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Liebe Geboltskirchnerinnen,  
liebe Geboltskirchner!  
 
Am 27. September feierte der Verein VITAL im Pfarrzentrum Haag 
am Hausruck 20 Jahre SelbA. SELständig und Aktiv ist ein 

Trainingsprogramm 
mit dem Menschen 
im Alter länger 
körperlich und 
geistig aktiv bleiben können. 
Martina Eder vom Verein Vital betreut bei 
uns in Geboltskirchen die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Bäckerhauses von 
Beginn an und bietet da auch das SelbA 
Training an. 
Ich möchte Martina für ihre fürsorgliche 
und professionelle Betreuung sehr herzlich 
danken!  
 

Da unser Ortsplaner DI. Josef Kobler mit Jahresende in Pension gehen wird, haben wir 
uns schon frühzeitig um eine Nachfolgelösung bemüht. Bei einem Hearing mit drei 
Bewerbern im Bauausschuss wurde dann einstimmig festgelegt, mit DI Klaus Antlinger 
aus Grieskirchen, als neuen Ortsplaner der Gemeinde Geboltskirchen 
zusammenzuarbeiten. 
Wir wünschen DI Josef Kobler alles Gute zu seinem wohlverdienten Ruhestand und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit DI Klaus Antlinger! 
 

Im November 2019 wurden wir schriftlich 
darüber informiert, dass der Gemeinde 
Geboltskirchen testamentarisch aus der 
Verlassenschaft von Frau Hildegard Lang 
ein Betrag von € 43.500  vermacht wurde. 
Frau Lang, früher Hildegard Hummer, 
lebte bis zu ihrer Scheidung im Jahr 1988 
in Geboltskirchen. 
In ihrer zweiten Ehe wohnte sie dann in      
Kematen/Innbach. Wir werden diesen 
unerwarteten Geldbetrag in einer dem 
Andenken an Hildegard würdigen Form 
zum Wohle für Geboltskirchen  

          verwenden.  
 

Euer Bürgermeister 
  

 
  
  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Geboltskirchen. 
Der Bürgermeister und das Team des Gemeindeamtes  

 wünschen Euch und Euren Familien 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

und viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr 



 Gemeindenachrichten Folge 4/2019                                                                                           Seite 2 

Gemeindenachrichten 01/2020 
 
Redaktionsschluss: 20.03.2020 
 
Termin der Veröffentlichung: 27.03.2020 
 
 

Aus dem Gemeinderat 
 

Im folgenden Abschnitt sind die Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzungen angeführt. 
Sollten Ihrerseits an einem Punkt ein besonderes Interesse bestehen, können Sie 
selbstverständlich am Gemeindeamt in die jeweilige Verhandlungsschrift Einsicht 
nehmen. 
 

Gemeinderats-Sitzung am 04. Juli 2019 
 

Antrag auf Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 2  

"Ayurveda-Zentrum"  
SOMA GmbH, GF Dr. Wolfgang 

Schachinger, 4910 Ried im Innkreis, 
Bahnhofstraße 19 

 

Dr. Wolfgang Schachinger erläutert dem 
Gemeinderat hinsichtlich der 
eingebrachten Änderung des 
Bebauungsplanes folgendes:  
Die Widmung zur Errichtung des 
Ayurveda-Zentrums wurde im Jahr 2005 
erteilt und eine rasche Bebauung war 
geplant. Da aber der Inspirator des 
Projektes im Jahr 2006 verstorben ist, 
waren die dafür vorgesehenen 
Geldquellen nicht mehr verfügbar. 
Seither wurde vom ihm viel Zeit und Geld 
investiert, um die Investition trotzdem 
realisieren zu können. Nun ist das 
Projekt bis zur Baureife entwickelt. Er 
selbst hat sein Ordinationsgebäude in 
Ried im Innkreis verkauft und bringt den 
Erlös als Stammkapital in die Soma 
GmbH ein und die Praxis soll dann von 
Ried nach Geboltskirchen verlegt 
werden. Gestartet wird mit einem 
Gebäude, indem vorerst einmal 10 
Gästebetten untergebracht werden.  
An Hand der vorliegenden Planung 
erklärt er die vier Projektsphasen, die 
sich wie folgt darstellen: 
 
 Phase 1 Basisgebäude / Realisierung 

ab Herbst 2019 / Inbetriebnahme 
Sommer 2020 

 
 Phase 2 Seminarhaus / geplanter 

Baubeginn 2021 
 Phase 3 Klinik / geplanter Baubeginn 

voraussichtlich 2021 
 Phase 4 Mitarbeiterhaus & 

Wohngebäude / geplanter Baubeginn 
voraussichtlich 2022 

Es wurde nun Architekt Mag. Herbert 
Schrattenecker beauftragt die 
Überarbeitung des Projektes 
vorzunehmen, die eben eine geringfügige 
Adaptierung des Bebauungsplanes 
erforderlich macht. 
 
Auf Basis des Beratungsverlaufes 
werden folgende Beschlüsse 
herbeigeführt: 
 

Der Gemeinderat möchte, dass die im 
Businessplan der SOMA GmbH 
dargestellten vier Umsetzungsphasen 
vollständig umgesetzt werden. Wenn 
keine weitere Bebauung bis zum Jahr 
2025 kommt, wird eine Rückwidmung 
der nicht genutzten bzw. bebauten 
Flächen vorgenommen. 
 

Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung 
zur Einleitung der Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 2 „Ayur-Veda-
Zentrum“ auf Basis des eingebrachten 
Änderungsantrages vom 24.06.2019 
durch die SOMA GmbH, GF                       
Dr. Wolfgang Schachinger, 4910 Ried im 
Innkreis, Bahnhofstraße 19. 
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Dienstpostenplanänderung 
 
Um die Betreuungsqualität in unserem 
Kindergarten sicherzustellen, ist eine 
Anpassung bei den Beschäftigungs-
verhältnissen der Kindergarten-
helferinnen notwendig.  
Der Gemeinderat beschließt daher die 
Anpassung des Dienstpostenplanes, der 
die Aufstockung der Beschäftigungs-
ausmaße der Kindergartenhelferinnen 
beinhaltet.  
 
 

Auflösung Gemeinde-KG - 
Beschlussfassungen 

 
In der Sitzung des Gemeinderates am 
13.12.2018 wurde bereits vorinformiert, 
dass im Jahr 2019 eine Rückübertragung 
der Liegenschaften aus dem Vermögen 
der Verein zur Förderung der 
Infrastruktur der Gemeinde 
Geboltskirchen & Co KG und eine 
Auflösung der KG möglich wird. Dies 
erscheint sinnvoll, da in absehbarer Zeit 
keine Investitionen in den KG-Gebäuden 
geplant sind und neue Projekte nicht 
mehr in der KG abgewickelt werden 
dürfen (siehe Feuerwehrhaus) und die 
Umsetzung der VRV ansteht. Aus 
finanzieller und arbeitstechnischer Sicht 
ist daher die Rückabwicklung 
vorzunehmen. Die Gebäude und 
Liegenschaften sind wieder in den Besitz 
der Gemeinde einzugliedern. 
Hinsichtlich der Auflösung wurde in 
Abstimmung mit den uns begleitenden 
Rechtsanwalt Mag. Dietmar Huemer und 
der Steuerberatungskanzlei 
LeitnerLeitner die Rückgliederung bzw. 
Auflösung der KG vorbereitet. 
 
Der Gemeinderat fasst folgende 
Beschlüsse: 
1. Die Aufgabe der Errichtung und 

Verwaltung der 
Gebäudeinfrastruktur, die der 
Erbringung von Bauleistungen dient 
(Bauhöfe) und die Aufgabe der 
Errichtung und Verwaltung der 
Gebäudeinfrastruktur von 
kommunalen Verwaltungsgebäuden 
und von Einrichtungen, die der 

Musikpflege dienen, werden künftig 
wieder von der Gemeinde 
wahrgenommen. 
 

2. Die Auflösung der Verein zur 
Förderung der Infrastruktur der 
Gemeinde Geboltskirchen & Co KG, 
FN 281878b, wird genehmigt. 
 

3. Der vorliegende 
Gesellschafterbeschluss samt 
Vereinbarung über die Auflösung der 
Verein zur Förderung der 
Infrastruktur der Gemeinde 
Geboltskirchen & Co KG wird 
genehmigt und der Bürgermeister 
wird ermächtigt, diesen für die 
Gemeinde zu unterfertigen. 

 
 

Prüfungsbericht des 
Gemeindeprüfungsausschusses vom  

13. Juni 2019 
 

Der Gemeinderat beschließt den 
vorgelegten Prüfungsbericht über die 
Prüfungsausschuss-Sitzung vom                   
13. Juni 2019, der folgende 
Tagesordnung zu Grunde lag: 
 
1. Prüfung der Gebarung 
2. Prüfung der Belege vom 01.03.2019 

bis 31.05.2019 
3. Gebarung Bahnhof Scheiben 
4. Prüfbericht an den Gemeinderat 
5. Allfälliges 
 
 

Pestizidfreies Unkrautmanagement in 
der Gemeinde - "Natur im Garten - 

Gemeinde" - Beschlussfassung 
 
Die Gemeinde Geboltskirchen strebt die 
Auszeichnung „Natur im Garten – 
Gemeinde“ an und verpflichtet sich, in 
Zukunft folgende Kriterien bei der Pflege 
und Gestaltung ihrer Grünräume zu 
berücksichtigen: 
 

Verzicht auf Pestizide, die das 
natürliche Gleichgewicht stören, 
Menschen und Tiere gefährden oder 
Gewässer belasten. 
Verzicht auf chemisch-synthetische 
Düngemittel 
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Verzicht auf Torf und torfhaltige 
Produkte, weil Torf aus Mooren 
gewonnen wird. Moore sind seltene 
Biotope, sie zählen zu den wichtigsten 
CO2-Speichern der Erde und werden 
durch den Torfabbau unwiederbringlich 
zerstört. 
Schutz von ökologisch wertvollen 
Grünraumelementen (Bäumen, Alleen, 
Hecken, naturnahe Wiesen, Feucht- und 
Trockenbiotope, etc.). 
Umstellung der Grünraumpflege auf 
ökologische Wirtschaftsweisen, wie z.B. 
Verwendung von 
Pflanzenstärkungsmittel, biologische 
Pflanzenschutzmittel oder 
nichtchemische Beikrautbekämpfung. 
Bei neu zu schaffendem Grünraum 
oder Umgestaltung bestehenden 
öffentlichen Grüns werden vorwiegend 
standortgerechte, regionaltypische und 
ökologisch wertvolle Pflanzen verwendet. 
Die Information und Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger bei der 
ökologischen Pflege des Grünraums 

sowie bei Neu- und Umgestaltungen soll 
verstärkt werden. 
 
Bei der Umsetzung der oben angeführten 
Maßnahmen erzielt die Gemeinde einen 
Gewinn durch eine höhere 
Lebensqualität für alle. Sie zeichnet sich 
dadurch als nachhaltig agierende 
Gemeinde aus, mit Vorbildwirkung für 
Ihre Bürgerinnen und Bürger. 
Bei der Umsetzung einer ökologischen 
Grünraumbewirtschaftung wird die 
Gemeinde Geboltskirchen durch ein 
Bildungsprogramm für die im Grünraum 
zuständigen MitarbeiterInnen 
unterstützt sowie von „Natur im Garten“-
BeraterInnen begleitet. 
Nach einem positiven 
Gemeinderatsbeschluss wird der 
Gemeinde Geboltskirchen die 
Auszeichnung „Natur im Garten – 
Gemeinde“ als Tafel verliehen. 
 
 

 
 
 

Gemeinderats-Sitzung am 12. September 2019
 

Vorstellung des neuen Ortsplaners der 
Gemeinde 

 - DI Klaus Antlinger / Architekturbüro 
Antlinger - staatlich befugter und 

beeideter Ziviltechniker / 4710 
Grieskirchen, Bahnhofstraße 13 

 

Unser Ortsplaner DI Josef Kobler hat der 
Gemeinde mitgeteilt, dass er mit 
Jahresende 2019 altersbedingt in den 
Ruhestand treten werde.  
 

Der Bauausschuss hat daraufhin die 
Festlegungen über die Modalitäten für 
eine Nachfolgelösung getroffen, um einen 
geordneten Übergang sicherzustellen. 
 

Am 22. Juli 2019 wurden drei 
Architekten zu einer Vorstellung bzw. 
Präsentation ihrer Büros eingeladen. In 
einem jeweils rund einstündigem 
Hearing konnte das erarbeitete 
Anforderungsprofil durch die Mitglieder 
des Bauausschusses abgecheckt bzw. 
abgefragt werden.  

 

Der Bauausschuss hat im Anschluss an 
die Vorstellungen den einstimmigen 
Beschluss gefasst – Herrn DI Klaus 
Antlinger aus Grieskirchen – künftig mit 
den Agenden der Ortsplanung zu 
betrauen. 
 

Unser neuer Ortsplaner DI Klaus 
Antlinger hat sich im Zuge der 
Gemeinderatssitzung vorgestellt. 
 
 

Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 4 mit  

ÖEK-Nr. 2  -Änderung Nr. 31  
"Hofergründe - Bäckerweg" 

- Behandlung der Stellungnahmen und 
Beschlussfassung der zur Auflage 

vorgelegenen Pläne 
 
Im Siedlungsbereich der sogenannten 
„Hofergründe“ wurde die Widmung mit 
dem Einzelumwidmungsverfahren 3.15c 
umgesetzt. Die Grundlage dafür bildete 
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das ursprünglich vorgelegte Projekt von 
Doppelhausanlagen, das dann jedoch 
nicht realisiert wurde. In der Folge ist 
dann eine andere Grundstücksteilung 
(Parzellierung für Wohnhäuser) und 
davon ableitend eine andere Anordnung 
der Aufschließungsstraße grundbücher-
lich einverleibt worden. Dies führte dann 
gezwungenermaßen zu Widmungs-
divergenzen, die mit der nun 
vorliegenden Flächenwidmungsplan-
änderung 4.31 bereinigt bzw. 
richtiggestellt werden sollen. Basierend 
auf dieser Faktenlage wurde nun von 
Seiten der Gemeinde Geboltskirchen das 
gegenständliche Widmungsverfahren 
eingeleitet. 
 
 

Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 4 mit ÖEK 

Nr. 2  - Änderung FW-Teil: 4.33 / 
Änderung ÖEK-Teil: 2.05 "Christian 

Graf,  4682 Geboltskirchen, Scheiben 3" 
- Änderung Flächenwidmung von 

Grünland und Bauland/Gemischtes 
Baugebiet(M) auf dem Gst-Nr. 235/1 / 

KG Niederentern (44115) 
 
Der Gemeinderat fasst den 
Grundsatzbeschluss zur Einleitung der 
Änderung des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 4 – Änderung Nr. 33 der Gemeinde 
Geboltskirchen mit Grundlagen-
forschung und Interessenabwägung für 
eine Änderung von Grünland auf 
Bauland/Gemischtes Baugebiet (M). 
Durch die Änderung soll eine 
Umwidmung auf einer Teilfläche von 
5.543 m² in Gemischtes Baugebiet (M) 
sowie auf einer Teilfläche von 3.959 m² in 
Grünfläche mit besonderer Widmung – 
Grünzug GZ5 entstehen. Durch die 
Widmungsänderung soll die Absicherung 
der betrieblichen Entwicklung der beiden 
Unternehmen Strompuls GmbH und 
DER KREATIV CLOU WerbeGmbH 
sichergestellt werden. Ein Widerspruch 
zu den Planungszielen gemäß dem 
Örtlichen Entwicklungskonzept Nr. 2 der 
Gemeinde Geboltskirchen besteht nicht 
bzw. ist die geringfügige Adaptierung im 
öffentlichen Interesse der Gemeinde. 
 

Prüfungsbericht des Gemeinde-
Prüfungsausschusses vom 05.09.2019 

 
Der Gemeinderat beschließt den 
vorgelegten Prüfungsbericht über die 
Prüfungsausschuss-Sitzung vom                   
05. September 2019, der folgende 
Tagesordnung zu Grunde lag: 
 
1. Prüfung der Gebarung 
2. Prüfung der Belege vom 01.06.2019 

bis 31.08.2019 
3. Gebührenrückstände 
4. Prüfbericht an den Gemeinderat 
5. Allfälliges 
 
 
 

Überprüfung Rechnungsabschluss für 
das Finanzjahr 2018 durch die 

Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen - 
Kenntnisnahme 

 
Der Gemeinderat nimmt den 
Prüfungsbericht über den 
Rechnungsabschluss für das  
Finanzjahr 2018 von der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen 
zur Kenntnis. 
 
 
 

Geschäftsordnung für Kollegialorgane 
der Gemeinde  

- Beschlussfassung der Änderung 
 
Aufgrund von Novellierungen der  
Oö. Gemeindeordnung 1990 sind 
gesetzliche Änderungen eingetreten und 
somit ist eine Anpassung der 
Geschäftsordnung für Kollegialorgane 
erforderlich. 
 
Neben kleineren Klarstellungen und 
Aktualisierungen sind in der neuen 
Geschäftsordnung vor allem in den 
Bereichen der Einberufung von 
Sitzungen inhaltliche Änderungen 
notwendig geworden. 
 
Der Gemeinderat erteilt der 
Geschäftsordnung für Kollegialorgane 
die Zustimmung. 
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Bekanntgabe Änderung 
Fraktionsobmann-Stellvertreter der 

FPÖ-Fraktion 
 
Dem Gemeinderat wird die schriftliche 
Bekanntgabe der Änderung des 
stellvertretenden Fraktionsobmannes 
der FPÖ-Fraktion zur Kenntnis gebracht:  

 
FPÖ-Fraktions-Obmann: 
Harald Frauscher 
 
Obmann-Stv.: 
Robert Emmer (NEU) 
 
 

 
 
 

Gemeinderats-Sitzung am 24. Oktober 2019
 

"Natur im Garten - Gemeindeberatung" 
- Vorstellung Bericht und 
Maßnahmenplan durch  

DI Gregor Mader 
 
Landschaftsarchitekt DI Gregor Mader 
stellt an Hand seiner vorbereiteten 
Präsentation das Ergebnis der „Natur im 
Garten – Gemeindeberatung“ vor. 
Weiters führt er an, dass Geboltskirchen 
eine der ersten Gemeinden in 
Oberösterreich ist, die sich dieser 
Initiative anschließt, um eine ökologische 
bzw. naturnahe Gestaltung und Pflege 
der öffentlichen Flächen zu praktizieren. 
Naturnahe Gestaltung und ökologische 
Pflege fördert die Vielfalt und steigert die 
Lebensqualität.  
Die aufgezeigten Maßnahmen werden 
dann auf die mögliche Umsetzbarkeit 
überprüft und die Anregungen 
aufgenommen. 
 
 

Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 4 mit ÖEK 

Nr. 2 - Änderung FW-Teil: 4.34 
"Friedrich und Michaela Rabengruber,                       

4682 Geboltskirchen, Lucka 1" 
- Umwidmung Grünland auf Dorfgebiet / 

Grundstücke-Nr. 188 + 190 der 
Katastralgemeinde Gebolltskirchen 

 
Der Gemeinderat fasst den 
Grundsatzbeschluss zur Einleitung der 
Änderung des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 4 – Änderung Nr. 34 der Gemeinde 
Geboltskirchen mit Grundlagen-
forschung und Interessenabwägung für 
eine Änderung von Grünland auf 
Dorfgebiet.  

Durch die Änderung sollen auf den 
beiden Grundstücken in der Ortschaft 
Erlet zwei bis drei Parzellen entstehen, 
die einer Bebauung zugeführt werden 
sollen. 
 
 

Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 4 mit ÖEK 

Nr. 2 - Änderung FW-Teil: 4.27 / 
Änderung ÖEK-Teil: 2.04  

"Petra Thalhammer/Manuel Riesinger - 
Thalhammer Rudolf, 4682 

Geboltskirchen, Wiesing 1 & 7" 
- Umwidmung von Grünland auf 

Dorfgebiet / Behandlung der 
Stellungnahmen und Beschlussfassung 

der zur Auflage vorgelegenen Pläne 
 
Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung 
zur Änderung des Flächenwidmungs-
planes Nr. 4.27 für eine Umwidmung von 
Grünland auf Bauland/Dorfgebiet, 
gemäß der vorgelegten Pläne, um den 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
für eine Jungfamilie sowie die Haltung 
von Kleintieren zu ermöglichen. 
 
 

Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 4 mit ÖEK 

Nr. 2 - Änderung FW-Teil: 4.28 / 
Änderung ÖEK-Teil: 2.05 "Riesinger-
Humer Renate und Humer Andreas, 

4682 Geboltskirchen, Polzing 5" / 
Umwidmung von Grünland auf 

Bauland/Wohngebiet / Grundstück-Nr. 
170/1 der Katastralgemeinde 

Niederentern (44115) - Beratung bzw. 
Festlegung über eine etwaige Änderung 

der Widmungskategorie 
(Wohngebiet/Dorfgebiet) 
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Bei der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde die Thematik aufgegriffen, ob 
nicht für das gegenständliche 
Widmungsgebiet auch die 
Flächenwidmung Dorfgebiet möglich 
wäre. In der Bauausschuss-Sitzung am 
16. Oktober 2019 wurde dann auch 
darüber intensiv und kontroversiell 
beraten und festgelegt, dass in der 
nächsten Gemeinderatssitzung ein 
Beschluss herbeigeführt werden soll, ob 
das Verfahren wie beim 
Einleitungsbeschluss festgelegt, mit 
Bauland/Wohngebiet oder in 
abgeänderter Form als 
Bauland/Dorfgebiet weitergeführt 
werden soll. 
Ortsplaner DI Antlinger erklärt zum 
Sachverhalt folgendes: bei den 
Beratungen in der bereits angeführten 
Bauausschuss-Sitzung war der 
wesentliche Punkt der entstand, ob durch 
eine Wohngebietswidmung die aktive 
Landwirtschaft der Familie Steininger 
dadurch Nachteile erfährt und eine 
künftige Erweiterung kaum mehr 
möglich sei. Aufgrund dieser 
Fragestellung habe er nun Berechnungen 
angestellt, ab wann eine 
Umweltverträglichkeits-Prüfung (UVP) 
notwendig werden würde. Die 
Berechnungsbeispiele betreffend einer 
möglichen Aufstockung der Tieranzahl 
beruhen auf der Basis des genehmigten 
Tierbestandes vom letzten 
baurechtlichen Genehmigungsverfahren 
und würden sowieso zur Anwendung 
kommen, gleichgültig ob eine neue bzw. 
welche Widmung ausgesprochen wird, da 
sich im unmittelbaren Umfeld der 
Landwirtschaft schon jetzt Baubestände 
(Wohnhäuser) befinden, die als 
Sternsignatur bzw. Wohngebiets-
widmung ausgewiesen sind. Es kann auf 
jeden Fall nachgewiesen werden, dass 
noch entsprechendes Entwicklungs-
potential vorhanden ist, bevor eine UVP-
Prüfung droht. 
 
Der Gemeinderat beschließt 
mehrheitlich, dass das gegenständliche 
Flächenwidmungsplanänderungsver-
fahren mit der Flächenwidmung 
Wohngebiet weitergeführt werden soll. 

 
Bekanntgabe Änderung 
Fraktionsobmann und 

Fraktionsobmann-Stellvertreter der 
ÖVP-Fraktion 

 
Dem Gemeinderat wird die schriftliche 
Bekanntgabe der Änderung des 
Fraktionsobmannes bzw. des 
stellvertretenden Obmannes der ÖVP-
Fraktion zur Kenntnis gebracht:  
 
ÖVP-Fraktions-Obmann: 
Friedrich Kreuzroither 
 
Obmann-Stv.: 
Peter Seiringer 
 
Ab Februar 2020 werden dann die 
Funktionen wieder getauscht. 
 
 
 

"Gehweg-Gehsteig Aigen - Arming" 
- Beschlussfassung hinsichtlich der 

Übergabe von Gemeindeeigentum in das 
Eigentum der Oö. 

Landesstraßenverwaltung (Land OÖ) 
 
Für die Realisierung des Gehweg-
Gehsteigprojektes „Aigen-Arming“ an der 
Landesstraße L 1074 Geboltskirchener 
Straße ist es notwendig, dass die 
Gemeinde Geboltskirchen die in ihrem 
Eigentum befindlichen Grundflächen der 
Grundstücke-Nr. 540, 559, 561 + 595 / der 
EZ 78 in der KG Geboltskirchen 
unentgeltlich an das Land OÖ / 
Landesstraßenverwaltung übergibt.  
 
Die Teilflächen sind im 
Grundeinlöseplan der Straßenmeisterei 
Weibern als Teilflächen 8/1, 8/2, 8/3, 8/4, 
8/5 + 8/6 bezeichnet und stellen sich wie 
folgt dar: 
 

90 m² aus dem Gst-Nr. 561 
19 m² aus dem Gst-Nr. 595 
12 m² aus dem Gst-Nr. 540 
  5 m² aus dem Gst-Nr. 559 
 

Der Gemeinderat gibt der 
Grundabtretung gemäß dem Ergebnis 
der Grundeinlöseverhandlung seine 
Zustimmung. 
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Nachtragsvoranschlag 2019 
 
Dem vorgelegten Nachtragsvoranschlag 
für den ordentlichen Haushalt (OH) und 
den außerordentlichen Haushalt (AOH) 
im Finanzjahr 2019 wird die 
Zustimmung erteilt. 
 
OH BISHER NEU 
Einnahmen € 2.778.700,-- € 2.842.000,--
Ausgaben € 2.778.700,-- € 2.842.000,--
Abgang  €              0,-- €               0,--
gebildete 
Rücklage 

 
€  31.400,-- 

 
€               0,--

 
AOH BISHER NEU 
Einnahmen €    434.700,-- €    304.600,--
Ausgaben €    544.900,-- €    465.800,--
Abgang € -  110.200,-- € -  161.200,--
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Rechnungsabschluss 2019  - Verein zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde 
Geboltskirchen & Co KG 

 
Vom Amt der Oö. Landesregierung wurde die Zustimmung über die Auflösung der „Verein 
zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Geboltskirchen & Co KG“ übermittelt und 
somit gilt die VFI & Co KG als aufgelöst. 
 

In der Folge ist nun die Löschung im Firmenbuch beantragt und die buchhalterische 
Abwicklung durchgeführt worden, die im Rechnungsabschluss für 2019 endet.  
 

Die Eckdaten des Rechnungsergebnisses 2019 stellen sich wie folgt dar: 
 

Ordentlicher Haushalt: 
Summe der Einnahmen € 21.017,74 
Summer der Ausgaben € 21.017,74 
Überschuss/Abgang €          0,00 

 
Außerordentlicher Haushalt: 

Summe der Einnahmen € 20.050,23 
Summer der Ausgaben € 20.050,23 
Überschuss/Abgang €          0,00 

 
 
 
 

B Ü R G E R S E R V I C E   
 

 Stellungskundmachung 2020 
 

Auf Grund des Wehrgesetzes 2001 haben alle österreichischen Staatsbürger männlichen 
Geschlechts des Geburtsjahrganges 2002 sowie alle älteren Jahrgänge, die bisher der 
Stellungspflicht noch nicht nachgekommen sind, sich gemäß dem Plan 2020 der Stellung 
zu unterziehen.  
 

Stellungsort:  Linz, Amtsgebäude Garnisonstraße 36 
 

Stellungsbeginn:   07:00 Uhr 
 

Stellungsdatum und Dauer:  10. November 2020 / 1 ½ Tage 
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Zur Überprüfung der Identität und Staatsbürgerschaft sind mitzubringen: Amtlicher 
Lichtbildausweis (Reisepass, Personalausweis der Republik Österreich, Führerschein 
usw.), Geburtsurkunde, E-Card 
 

Zur Beurteilung des Gesundheitszustandes sind mitzubringen: eventuell vorhandene 
ärztliche Atteste, sowie den ausgefüllten und unterschriebenen medizinischen 
Fragebogen, falls er dem Stellungspflichtigen zugestellt wurde 
 

WICHTIG: Zur Beurteilung des Ausbildungsstandes ist mitzunehmen: eine gültige 
Schulbestätigung bzw. ein gültiger Lehrvertrag 
 
 
 

 Pyrotechnik zum Jahreswechsel  
 
Beachten Sie neben den gesetzlichen Regelungen auch 
noch die Grundregeln für Sicherheit und soziale 
Verantwortung. Sie leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zu einem sicheren und erfolgreichen 
Jahreswechsel für sich und andere. 
  

Tipps für ein sicheres Feuerwerk 
 Feuerwerkskörper nie in Richtung Menschen schießen oder werfen  
 Knallkörper und Kracher nie in geschlossenen Behältern zünden (Splittergefahr!)  
 Raketen nur auf und aus feuerfesten und fest verankerten Unterlagen (Flaschen, 

Röhren, Schirmständer, etc.) abfeuern  
 Bei Versagen nicht nachzünden! Erst nach längerer Zeit (mind. 1/4 Stunde) entfernen 

und mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Zündung zu verhindern  
 Unter Alkoholeinfluss kein Feuerwerk zünden  
 Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser oder Schnee kühlen. Notfalls sofort 

einen Arzt verständigen oder aufsuchen 
 

Gesetzliche Bestimmungen 
Es dürfen nur in Österreich zugelassene und geprüfte Knall- und Feuerwerkskörper 
verwendet werden. Alle Produkte müssen eine Kategoriebezeichnung aufweisen, eine 
deutsche Gebrauchsanweisung haben und mit einem CE-Kennzeichen versehen sein. Es 
wird daher vor einem Ankauf von Feuerwerkskörpern aus dem Ausland gewarnt. Diese 
sind oft falsch bezeichnet und es fehlen auch entsprechende Prüfzeichen. Es ist daher die 
Gefährlichkeit des pyrotechnischen Artikels kaum erkennbar.  
Das Selbstherstellen pyrotechnischer Artikel für den Eigenbedarf sowie das Basteln 
solcher Gegenstände und das experimentieren damit sind verboten.  
 

Pyrotechnische Gegenstände der Kategorie F 1 dürfen nur von Personen, welche das                  
12. Lebensjahr vollendet haben, besessen und verwendet 
werden.  (Feuerwerksscherzartikel und -spielwaren). Artikel dieser Klasse können bei 
ordnungsgemäßer Verwendung keinen Schaden anrichten.  
 
Pyrotechnische Artikel der Kategorie F 2: (Mindestalter 16 Jahre) dürfen nicht in 
geschlossenen Räumen verwendet werden und müssen mit einem Prüfzeichen versehen 
sein. Die Verwendung im Ortsgebiet ist verboten! Vom Bürgermeister können mit 
Verordnung bestimmte Teile des Ortsgebiets ausgenommen werden, sofern nach Maßgabe 
der örtlichen Gegebenheiten die Sicherheit nicht gefährdet wird und keine unzumutbaren 
Lärmbelästigungen zu erwarten sind.  Die Verwendung von pyrotechnischen 
Gegenständen mit Blitzknallsätzen ist verboten. 
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Pyrotechnische Artikel der Kategorie F 3:  
 

Besitz und Verwendung sind nur mit einer Bewilligung der zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde zulässig (Pyrotechnikausweis ist erforderlich).  
 
Pyrotechnische Artikel der Kategorie F 4: 
 

dürfen nur von qualifiziertem Fachpersonal abgebrannt werden. Auch dazu ist eine 
Bewilligung durch die Bezirksverwaltungsbehörde erforderlich (Pyrotechnikausweis ist 
erforderlich).  
Pyrotechnische Gegenstände dürfen grundsätzlich nur einzeln und voneinander getrennt 
gezündet werden. Das Abfeuern in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder-, Senioren- und Erholungsheimen sowie innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe von 
Menschenversammlungen ist verboten.  
Werden durch Raketen oder Knallkörper Personen verletzt oder Sachschäden verursacht, 
liegen vom Gericht zu ahnende Tatbestände vor. Verstöße gegen die angeführten 
Bestimmungen des Pyrotechnikgesetzes werden von der Bezirkshauptmannschaft als 
Verwaltungsübertretung mit einer Geldstrafe bis zu 3.600 Euro oder mit Freiheitsstrafe 
bis zu drei Wochen bestraft. 
 
Silvester mit sicherem Feuerwerk feiern 
 

Soll das neue Jahr nicht mit bösen Erlebnissen beginnen, sind dabei - neben der Rücksicht 
auf Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Tierwelt und die Umwelt - auch die geltenden 
Bestimmungen des Pyrotechnikgesetzes zu beachten. Gewarnt wird vor Knall- und 
Feuerwerkskörpern aus dem Ausland. 
 
 
 
 
 

 Appell an Hundehalter – „Hundekot beim Gassi gehen richtig 
entsorgen!“ 
 
Wer einen Hund führt, muss die Exkremente, welcher dieser 
an öffentlichen Orten im Ortsgebiet, auf dem Spielplatz und in 
Wiesen, sowie nach der Straßenverkehrsordnung (StVO) auch 
auf Gehsteigen und Gehwegen außerhalb des Ortsgebietes 
hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen. 
 
 
Verunreinigungen durch Hundstrümmerl – wie von 
einem Spaziergänger am Gehsteig nähe der 
Volksschule bildlich festgehalten – sind leider keine 
Seltenheit.  
 
 
Wir appellieren daher an die Hundehalter, die 
Exkremente ihres Hundes ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Im Ortsgebiet sind genügend Abfallbehälter angebracht, um das „Sackerl fürs 
Gackerl“ los zu werden. 
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 Neue Pflege-Hotline vom Land OÖ 
 
Unter der Telefonnummer 051 / 775 775 beantworten 
Caritas-MitarbeiterInnen als zentrale Anlaufstelle alle 
Fragen rund um das Thema Pflege und Betreuung im 
Alter. 
 

Welche Möglichkeiten der Betreuung und Pflege gibt es 
für meine Mutter? Wie sieht die Finanzierung aus? Wie 
beantrage ich ein höheres Pflegegeld? Wie komme ich zu einem Krankenbett für zu 
Hause? Wer diese oder andere Fragen zum Thema Pflege und Betreuung hat, kann sich 
nun an die neue Pflege-Hotline wenden.  
 

Viele pflegende Angehörige wissen nicht, wie sie aus der Fülle an Informationen und 
Angeboten zum Thema Betreuung und Pflege jene herausfiltern können, die in ihrer 
konkreten Situation wichtig sind. Die Pflege-Hotline schafft hier Abhilfe. Die Caritas-
MitarbeiterInnen geben am Telefon Auskünfte, informieren, verweisen an die 
zuständigen Stellen und Ansprechpersonen und leisten Entscheidungshilfe für bestimmte 
Unterstützungsangebote. Mit der Pflege-Hotline wird somit verhindert, dass sich 
betroffene Personen bei der Informationssuche „im Kreis“ bewegen.  
 

Im Internet bietet außerdem die Webseite www.pflegeinfo-ooe.at eine Übersicht über alle 
Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten in Oberösterreich.  
 

Die Pflege-Hotline ist von Montag bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr 
sowie am Freitag von 9 bis 12 Uhr erreichbar. Die restlichen Zeiten und Feiertage werden 
mit Anrufbeantworter und verlässlichem Rückruf abgedeckt. www.pflegeinfo-ooe.at 
 
 
 Neuvergabe der Mietwohnung Nr. 4 im ISG-Wohnhaus                  
4682 Geboltskirchen, Am Sportplatz 3 
 

Aufgrund der Auflösung des Mietverhältnisses per 01. Jänner 2020 durch die Mieterin der 
Wohnung Nr. 4 im ISG-Wohnhaus, Am Sportplatz 3, 4682 Geboltskirchen, wird die 
Wohnung zur Neuvergabe ausgeschrieben. 
 

Diese Wohnung liegt im ersten Stock und hat ein Nutzflächenausmaß von 90,7 m² mit 
folgenden Räumlichkeiten: 
Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, zwei Kinderzimmer, Bad, WC, Vorraum, 
Abstellraum und Loggia. 
 

Die monatliche Nutzungsgebühr exklusive der Betriebs- und Heizkosten beträgt € 826,88 
(inkl. USt.). 
Der für diese Wohnung erforderliche Finanzierungsbeitrag beträgt € 1.686,53. Bei 
Kündigung wird der Finanzierungsbeitrag abzüglich 1 % Afa per anno zurückbezahlt. 
Heizwärmebedarf: 70 kWh/m²a 
 

Die Vergabe der angeführten Wohnung obliegt dem Wohnungsvergabeausschuss der 
Gemeinde Geboltskirchen.  
 
Den Bewerbungsunterlagen ist noch ein Wohnungsansuchen-Fragebogen, der am 
Gemeindeamt Geboltskirchen erhältlich bzw. unter www.geboltskirchen.at abrufbar ist, 
beizulegen. 
 

Bewerbungen können schriftlich beim Gemeindeamt Geboltskirchen abgegeben werden. 
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 STANDESAMT 2019 
 
 
 
 

Geburten:  
insgesamt haben sieben neue Erdenbürger das Licht der Welt erblickt, davon wurde für 
die nachstehend Angeführten einer Veröffentlichung zugestimmt: 
 

 Dragan Nuria Maria Elena, Feld 14 
 Stahrl Georg, Aigen 1 
 Berger David, Thalham 6 
 Zweimüller Lea, Wiesing 3 
 Kreuzroither Liane, Niederentern 24 
 Meyer Maximilian, Aspet 2 
 Wimmer Paula, Piesing 27 
 

 
 
 
 
Hochzeiten: 
insgesamt haben sich zehn Brautpaare das „JA-Wort“ gegeben, davon haben die 
nachstehend Angeführten der Veröffentlichung zugestimmt: 
 

 Gerhard Listberger – Maria Matthey 
 Norbert Waldenberger – Karin Thaller 
 Johann Schmidthaler – Karin Kreuzroither 
 Johann Heftberger – Maria Rabengruber 
 Manuel Gruber – Tanja Zellinger 
 Gerhard Dandler – Gudrun Emmer 
 Klaus Dirisamer – Karin Pichler 

 
 
 
Wir bedauern 10 Todesfälle: 

 

 Hlava Peter 
 Kirchsteiger Katharina  
 Rödhammer Hermann 
 Zweimüller Anneliese 
 Niederndorfer Maria 
 Steiner Josef 
 Neuhofer Margaretha 
 Zdralek Helmut 

 
 
Geboltskirchner/innen, die zuletzt nicht mehr in Geboltskirchen wohnhaft waren: 
 

 Grafeneder Christine 
 Haginger Maria 

 

 
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J U G E N D C O R N E R  
 

 Dein Star Movie-Kinovorteil im Jänner  
und Februar 

 
Kalt draußen? Dann ab ins Kino und mit der 4youCard auch noch 
zum Sonderpreis! 
2020 bringt zahlreiche Kinohighlights. Egal ob "3 Engel für Charlie", 
„Cats“, „Zauberhafte Schwestern“ oder „Dr Dolittle“ zurzeit ist für 
jeden Geschmack etwas Passendes dabei. Und mit deiner 4youCard 
bekommst du im Jänner und 
Februar alle Tickets in den 

Star Movie Kinos um Euro 7,00*! 
 

Die Star Movie Kinos befinden sich in Peuerbach, 
Regau, Ried, Steyr und Wels!  
(* Aufpreis bei 3D Filmen und Überlängen). 
 

Infos zum aktuellen Kinoprogramm findest du 
unter www.starmovie.at. 
 
 

 
 Stellenausschreibung 
 
Assista Soziale Dienste GmbH 
 
Assista bietet für Menschen mit körperlicher und mehrfacher Beeinträchtigung 
differenzierte Angebote für Wohnen, Therapie, Mobile Betreuung und 
Fähigkeitsorientierte Aktivität in OÖ.       
 
Wir bieten eine 

 

Top-Lehrstelle: Bürokauffrau/mann 
 

 

Wir suchen für unseren Standort in Altenhof am Hausruck einen Lehrling (auch Lehre mit 
Matura möglich). 
 

In deinen 3 Lehrjahren bekommst du einen kompletten Einblick in die verschiedenen 
Verwaltungsbereiche eines Sozialbetriebes wie z. B. den Bereich Personal, Rechnungswesen 
und Controlling, Sekretariate, Servicecenter und den zentralen Einkauf. 
Dabei wirst du in allen Bereichen geschult und erfährst alles was du in der Praxis und im 
späteren Berufsleben brauchen kannst. 
 

Bewerbungen per Mail mittels Erhebungsbogen inkl. Bewerbungsunterlagen 
(ww.assista.org/downloads) an Romana Kaltenbrunner, 
romana.kaltenbrunner@assista.org Assista Soziale Dienste GmbH, Hueb 10, 4674 
Altenhof 
 

Für nähere Auskünfte und Fragen steht Frau Manuela Braun, Personalabteilung, 
07735/6631224, gerne zur Verfügung. 



 Gemeindenachrichten Folge 4/2019                                                                                         Seite 14 

KULTURAUSSCHUSS 
 

 Geboltskirchner Advent 2019 
 

Der Kulturausschuss der Gemeinde Geboltskirchen hat 
sich auch heuer wiederum bemüht, gemeinsam mit den 
örtlichen Vereinen vielfältige und abwechslungsreiche 
Aktivitäten in der vorweihnachtlichen Adventszeit 
zusammenzustellen.  
 
Erstmals wurde heuer gemeinsam mit dem 

Krippenbauverein ein 
Krippenweg gestaltet. 
Im Ortszentrum – 
beginnend beim 
Ölerhaus – kann man in 
verschiedenen Fenstern 

wunderschöne 
unterschiedliche 

Krippen bewundern.  
 
Es sind alle eingeladen 
– bis zum 6. Jänner 
2020 besteht noch die 
Möglichkeit – einen 
gemütlichen Spaziergang durch unseren schön 
geschmückten Ort zu unternehmen und dabei die 
Krippen zu bewundern. 
 

 
 
 

Ein herzliches DANKE an alle,  
die einen Beitrag zum guten Gelingen beigesteuert haben. 

 
 
 
 
 
 

Auch möchten wir uns bei der 
Forstverwaltung Aistersheim  
– Familie Birnleitner – und  
Johann Haginger aus Niederentern 
bedanken, die schon seit vielen Jahren 
die Tannenäste und Christbäume für 
die adventliche Dekoration in unserem 
Ort zur Verfügung stellen.  
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 Rückblick auf die Ausstellungsreihe 
„Persönlichkeiten aus der Region“ 
 

Zu einem wahren Fest für die rund 200 Besucher, wurde die 
Präsentation über unseren Heimatforscher Alois Grausgruber auf 
dem Schloss Starhemberg.  
 

Die übersichtlich gestalteten Schautafeln geben einen guten 
Einblick über sein Schaffen und Wirken und sind unterteilt nach: 
 

 Das Leben des Alois Grausgruber 
 Der Heimatforscher und Heimatbuchautor 
 Der gute Geist der Pfarrkirche 

 

Die Enkelin rundete mit ihren persönlichen Worten das Bild des Geehrten ab. Die 
Geschichten von den zahlreichen von Alois Grausgruber organisierten 
Ministrantenausflügen und sein Wirken in der Pfarre Geboltskirchen, weckten so manch 
schöne Erinnerungen. 
 

Die Volkstanzgruppe Geboltskirchen sorgte für das leibliche Wohl und gestaltete auch das 
Rahmenprogramm. 

 
 
 
 

BAUAUSSCHUSS 
 
 

 Instandhaltungsmaßnahmen an öffentlichen Wegen 
 

Im abgelaufenen Jahr wurden von den Bauhofmitarbeitern verstärkt Ausbesserungs- 
bzw. Instandhaltungsarbeiten bei etlichen Wirtschaftswegen, Gemeindestraßen und 
Güterwegen erledigt und Straßenbankette wiederhergestellt bzw. Randleisten und 
Oberflächenwasserbauwerke repariert. 
 

Die Erhaltung unserer Infrastruktur ist ein wichtiger wahrzunehmender Auftrag.  
 
Nachstehend ein kleiner Auszug von den getätigten Maßnahmen:   
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Gehsteig „Pichler-Berg“  
Neuasphaltierung  
 
 
 
Öffentlichen Parkplatz vor dem 
SPAR-Kaufhaus  
Reparatur der 
Oberflächenentwässerung 
 
 
 

 
  
Geh- und Radweg 
Leithen 
 
Sanierung der 
Rissbildungen 
 
 
 
 
 

 
Waldweg Roßwald 
und  
Feldweg 
Marschalling  
 
Sanierung an 
Wirtschaftswegen 
 
 
 
 
 
Güterwege Brunau – Scheiben – Stein  
Oberflächensanierung durch Aufbringung einer Spritzdecke 
 

Gemeindestraße in Scheiben 
Sanierung durch Aufbringung einer bituminösen Tragschicht 
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 Neustrukturierung Winterdienst – drei Traktoren mit Schneepflug 
und Splittstreuer ausgestattet 
 

Im Zuge der Neuanschaffung des 
Kommunaltraktors im Dezember 2018 
wurde der Winterdiensteinsatz auf 
Effektivität durchleuchtet. Deshalb ist 
auch ein Schneepflug mitangeschafft 
worden, um unter anderem die 
Schneeräumung auf den öffentlichen 
Plätzen möglichst rasch erledigen zu können.  
Desweiteren kam man zu dem Ergebnis, dass der Winterdienst mit einem kombinierten 
Gerät (Schneeräumung und Streuung auf einem Trägerfahrzeug) schlagkräftiger bzw. 
wirkungsvoller abgewickelt werden kann. Dies führte dann zu einer Neuorganisation der 
Routeneinteilungen.  
Ab diesem Winter werden drei Einsatzgeräte (Berger Michael, Kirchsteiger Andreas und 
Bauhofmitarbeiter) den Winterdienst auf den Gemeindestraßen und Güterwegen 
bestreiten. Außerdem wurde ein 3-Wochen-Dienstplan eingeführt – dies bedeutet, wenn 
nur der Streudienst zu bestreiten ist, wird wochenweise gewechselt und ein Fahrer hat 
die Verantwortung. 
 
 

 Schneeräumung - Winterdienst 
 

Bei extremen Witterungsverhältnissen wird um Verständnis ersucht, 
da das Räumungsteam nicht überall gleichzeitig sein kann. 
 

Dem Einsatzplan für den Winterdienst ist die RVS-12.04.12-Richtlinie 
(Organisation und Durchführung sowie Schneeräumung und Streuung) 
zu Grunde gelegt. Für unsere Gemeinde ist die Winterdienstkategorie 
P3 (Gemeindestraßen mit ländlichem Charakter - Gemeinde-, Güter- 
und Verbindungswege, Zufahrtsstraßen, etc.) anzuwenden, damit der 
Winterdienst dem Stand der Technik entspricht. 
 

HINWEISE: 
 Schnee vom eigenen Grundstück (Garageneinfahrten oder 
Zugangswege) darf nicht auf die Straße bzw. auf fremde 
Grundstücke geschoben werden, sondern ist auf dem eigenen 
Grundstück abzulagern. 
 Der seitliche Auswurf des Schneepfluges ist nicht zu 
verhindern und der Fahrer kann auf die einzelnen Hauszugänge 
und Garageneinfahrten keine Rücksicht nehmen. Es obliegt dem 
Grundbesitzer, diese selbst freischaufeln zu lassen.  

 

Im § 93 der Straßenverkehrsordnung sind die Anrainerpflichten geregelt, die 
auszugsweise zitiert und auf die hingewiesen werden darf:  
 
„Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.“ 
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Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen in der 
praktizierten und bewährten Form, ist es auch so, dass die Straßenverwaltung Flächen 
räumt und streut, bei denen Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend 
genannten bzw. anderer gesetzlicher Verpflichtungen selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind. Aus rechtlichen Gründen darf jedoch darauf hingewiesen werden, dass 
 

 es sich dabei um eine unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann 

 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für 
die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt 

 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im 
Sinne des § 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird 

 

Die Gemeinde Geboltskirchen ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins auch im diesjährigen Winter wieder eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im 
Gemeindegebiet möglich ist. 
 
 
 

AUSSCHUSS FÜR FAMILIE/BILDUNG und SOZIALES 
 

 Essen auf Rädern 
 

Für das Jahr 2020 ist bei „Essen auf Rädern“ eine kleine 
Preisanpassung notwendig. Das Menü kostet somit ab Jänner 2020 
inklusive Zustellung € 6,70. 
 
Im abgelaufenen Jahr wurden insgesamt an mittlerweile  
bis zu 18 Essensbeziehern  5.476 Essensportionen nach Hause zugestellt und dabei  
10.495 Kilometer zurückgelegt.  
 
Damit wird bzw. wurde sicherlich ein wichtiger Beitrag zur Steigerung der Lebensqualität 
in Geboltskirchen umgesetzt.  
 

Ein herzliches „Danke schön“ an unsere Zusteller/Innen! 
GROIß Reiner HAITZINGER Eduard HATTINGER Rupert 
PETEREDER Herbert IGLSEDER Gerlinde SCHNÖTZINGER Heinz 
STOCKHAMMER Herbert  SEIRINGER Leopold WINTEREDER Johann 

 
Ein großes DANKE sei Franz SCHRANK ausgesprochen, der viele Jahre lang ein äußerst 
verlässlicher Zusteller war und mit Jahresende 2019 in den „Zusteller-Ruhestand“ geht. 
 
Neu im Zusteller-Team ist mit Jahresbeginn 2020 Friedrich HÖLLERSDORFER.  
Danke für Deine Bereitschaft ehrenamtlich mitzuwirken. 

 
 

Wer Interesse für „Essen auf Rädern“ hat – sei es als Essensbezieher oder als Fahrer, 
bitte meldet Euch bei: 

 

Silvester Groiß, Tel. 0664/1202560 oder am Gemeindeamt, Tel. 07732/3513. 
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BLUTSPENDEAKTION 
 

 Einladung zur BLUTSPENDEAKTION  
 
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ und der 
Ausschuss für Familie/Bildung & Soziales der Gemeinde 
Geboltskirchen laden herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
DER GEMEINDE GEBOLTSKIRCHEN 

am Dienstag, 28. Jänner 2020 von 15:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Geboltskirchen 

 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 
8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das 
anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit 
unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den 
Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für Sie 
auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit 
und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche 
Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

 

In den letzten 48 Stunden: 
 eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. 

FSME Influenza, Diphtherie, 
Tetanus, Polio, Meningokokken, 
Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
 

In den letzten 3 Tagen: 
 Desensibilisierungsbehandlung 

(Allergien) 
 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

 

 

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler 

Infekt Darminfektion bzw. 
Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, 
z.B. Masern Mumps, Röteln, BCG, 
etc. 

 Einnahme von Antibiotika 
 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der 
Arztpraxis, Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebiete 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen 
Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 
 

Spende Blut – Rette Leben! 
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FAMILIENFREUNDLICHE   GEMEINDE 
 
 Die Highlights im Winter mit der                        
OÖ Familienkarte 
 

Die neue OÖ Familienkarte mit OÖVV Vorteilskartenfunktion 
bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen 
Familien! 

Winterzauber in den 
heimischen Tiergärten 
Im Winter wie im Sommer – die 
heimischen Tiergärten (Zoo Linz, 
Tiergarten Walding, Tierpark Stadt Haag 
sowie Cumberland Wildpark Grünau) sind 
das ganze Jahr über zugängig und laden 
OÖ Familienkarten-Inhaber vom 4. – 6. 
Jänner mit einer Halbpreis-Aktion zum 
besonderen Tier- und Naturerlebnis ein. 
Weitere Informationen sind auf 
www.familienkarte.at nachzulesen. 

 
Mein erstes Kinoerlebnis am  
2. Jänner 2020 um 14:00 Uhr 

"Aladin und der 
Zauberteppich"  

Der Film "Aladin und der 
Zauberteppich“ wird in einer 
liebevollen Verfilmung in den Star 
Movie Kinos Ried, Regau, 
Peuerbach, Steyr, Wels und Liezen 
gezeigt. Dabei wird mit spezieller 
Licht- und Tonstimmung im Saal 
auf die kleinen Besucher besonders 
eingegangen. Mit der OÖ Familienkarte gehen Kinder in Begleitung eines Elternteils 
kostenfrei (statt 6,50 Euro) in die Vorstellung. Erwachsene zahlen den Normaltarif. Die 
Tickets sind im Vorverkauf an den Kinokassen der Star Movies erhältlich. Alle 
Informationen sind zeitgerecht auf www.familienkarte.at nachzulesen. 
 
 

Familienskitage mit der 
Familienkarte 
Den Beginn machen die Familienskitage 
"Happy Family" am 18. und 19. Jänner 2020 
in den kleinen, aber feinen Skigebieten. 
Diesen Termin sollten sich Familien dick im 
Kalender anstreichen, denn mit dabei sind 
Skigebiete, die mit besonders 
familienfreundlichen Tarifen den Winterspaß 
auch leistbar machen. Für besonders 
"schneehungrige" Skifahrer und 

Snowboarder hat die OÖ Familienkarte ein weiteres Angebot: Die Familienskitage "Snow 
& Fun" finden am 25. und 26. Jänner statt. Die Karten gibt es ausschließlich im 
Vorverkauf bei allen teilnehmenden oö. Raiffeisenbanken ab 22. November gegen Vorlage 
der OÖ Familienkarte. Mehr Infos auf www.familienkarte.at. 
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G E M E I N D E K I N D E R G A R T E N 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 
Am 2. September hat unser neues Kindergartenjahr begonnen und alle 
Kinder haben sich mittlerweile sehr gut eingewöhnt. 
In unserem Gemeindekindergarten werden zwei parallellaufende 
Gruppen betreut, wo derzeit eine Gruppe von 22 Kindern, die zweite Gruppe von                   
21 Kindern besucht wird. Während des Jahres kommen noch drei Kinder dazu. Die 
Gemeinde als Erhalter ist stets bemüht, alle bei der Kindergarteneinschreibung 
angemeldeten Kinder, die das Kindergartenalter erreicht haben, aufnehmen zu können. 
Dies war auch heuer wieder möglich.  
Als Pädagoginnen arbeiten Gabriele Wiesinger und Sonja Pramendorfer, als wertvolle, 
unterstützende Helferinnen arbeiten zusätzlich Pauline Iglseder und Patricia 
Schnötzinger. 
Für uns Pädagoginnen ist es interessant zu beobachten, welch unterschiedliche Interessen 
die Kinder haben und wir sind auch stets bemüht, diese Interessen aufzugreifen und 
auszubauen. 
Es ist nicht selbstverständlich, dass auch der Kontakt zu unserem Herrn Bürgermeister 
so gut gepflegt werden kann, doch Herr Bürgermeister Fritz Kirchsteiger ist für die 
Kinder immer wieder einmal 
präsent.  
 

Wie auch schon in den 
vergangenen Jahren erklärte 
sich auch heuer wieder Herr 
Markus Hofinger bereit, im 
Kindergarten der Nikolaus 
zu sein. Wir sind von seiner 
netten Art und der Würde, 
mit der er das Programm 
zelebriert - äußerst 
begeistert!  
Unser Bürgermeister – Fritz 
Kirchsteiger – kam am              
6. Dezember mit dem 
Nikolaus gemeinsam zu uns 
und feierte mit. Als Überraschung brachte er zwei Päckchen mit, in denen neu angekaufte 
Sitztrommeln im Wert von 100 Euro waren, die uns Herr Bürgermeister aus privaten 
Mitteln geschenkt hat. Wir freuen uns sehr, denn diese Trommeln haben wir schon länger 
ins Auge gefasst. DANKE!!! 
 
Am 12. Dezember durften unsere Schulanfänger die Krippenbauschule besuchen.  

Herr Karl Groiß 
(Krippenbaumeister) Pauline – 
die ebenfalls beim 
Krippenverein ist – und Patricia 
bastelten mit den Kindern 
Weihnachtskripperl aus einer 
Birkenscheibe und einer 
Walnussschale, die von den 
Kindern nach Lust und Laune 
lieblich mit Naturmaterialien 
verziert werden durften. Das 
Material samt den drei kleinen 
Krippenfiguren und auch die 



Gemeindenachrichten Folge 4/2019                                                                                     Seite 22 
 
Zeit wurden uns vom Krippenbauverein gesponsert. Mit ganzem Stolz trugen die Kinder 
ihr gelungenes Werk zum Kindergarten. Jeder durfte sich sein Kripperl mit nach Hause 
nehmen. Solche ehrenamtlichen Höhepunkte bereichern unseren Alltag! 
 
Der Gemeindekindergarten Geboltskirchen möchte sich aufs Herzlichste beim 
Elternverein der Volksschule bedanken, der - wie jedes Jahr - € 100,-- auf das 
Kindergartenkonto überwiesen hat. Wir freuen uns und werden diesen Betrag sinnvoll für 
unsere Einrichtung verwenden 
 
In den Sommerferien wurde die 
Sanierung unseres Erkers 
vorgenommen, da dieser bemerkbare 
Dämmungsmängel aufwies. Die 
Außenfassade wurde abmontiert und 
fachgerecht wiederhergestellt und 
mit bunten Platten – die wir vom 
Kindergarten auswählen durften – 
neu verkleidet. In diesem Zuge 
konnte dann auch noch eine 
Beschattungsmöglichkeit durch 

integrierte Raffstore umgesetzt werden. Ein DANKE 
gilt allen Beteiligten, die diese wirklich notwendige 
Maßnahme äußerst professionell umgesetzt haben. 
Allen voran Bmst. Walter Rebhan, der die Baustelle 
fachmännisch begleitet hat und viele unentgeltliche 
Stunden geleistet hat. Die Bauaufsicht wurde 
natürlich von unseren Kindern sehr gern und 
vorbildlich vorgenommen ! 
 

 
Der gesamten Gemeindebevölkerung wünschen wir ein geruhsames, 

 frohes Weihnachtsfest und hoffen, Ihnen auch in den folgenden Gemeindezeitungen  
ab und zu ein paar Erlebnisse aus dem Kindergarten schildern zu dürfen. 

 
Mit liebem Gruß 

Gabriele Wiesinger und das Kindergartenteam 
 
 
 

VOLKSSCHULE GEBOLTSKIRCHEN 
 

 Blick und Klick 
 
Am 12. November fuhr die 1. Klasse mit dem Bus nach Weibern in die Mehrzweckhalle. 
Dort wurde vom ÖAMTC eine simulierte Fahrbahn mit Kreuzungsbereich und 
Zebrastreifen, sowie aufblasbare Autos aufgebaut. Die Gefahren des Straßenverkehrs 
wurden aus der Sicht des Fußgängers, aber auch des Autofahrers vor Augen gehalten                
(= Blick). In beide Rollen durften die Schülerinnen und Schüler schlüpfen. 
In einem eigens konstruierten Elektroauto wurde anschaulich demonstriert, wie wichtig 
die Verwendung von Kindersitzen und Gurt ist (= Klick). Eine am Beifahrersitz platzierte 
Puppe ohne Gurt kippte bei diesem Bremsmanöver haltlos nach vorne.  
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Die Kinder waren sehr beeindruckt und dieser Vormittag wird noch länger  
in Erinnerung bleiben! 

 
 
 

 Sitzbänke für das Projekt „Bewegte Pause“ 
 

Schon immer war Bewegung, Lernen in Bewegung und Bewegung in der Pause ein 
wichtiges Thema für alle Lehrerinnen. Viele Fortbildungen dazu wurden bereits von 
unseren Lehrerinnen absolviert. Die Ergebnisse aus der Gehirnforschung bestätigen 
immer wieder, dass Bewegung beim Lernen oder zwischen den Lernphasen sich positiv 
auswirkt. Deshalb ist dieses Projekt interessant für uns. 
 

Ablauf: 
Durch Zusammenlegen der kleinen Pausen gewinnen wir eine große Pause von 9:40 Uhr 
bis 10:05 Uhr. Diese Pause besteht aus einer Bewegungsphase bis 9:55 Uhr und einem 
anschließenden „Jausenteil“, wo jedes Kind in Ruhe auf seinem Platz oder auch an einem 
gemeinsamen Jausentisch mit mehreren Kindern die Jause zu sich nimmt. Wir haben 
erprobt, dass die Kinder wesentlich bewusster essen und trinken, wenn sie zuerst den 
Bewegungsteil absolvieren dürfen und anschließend jausnen.  
 

Gelernt wird großteils in Lernblöcken, die je nach Schulstufe nicht immer genau im 50 
Minutentakt ablaufen, sondern oft ein Block von 8:00 Uhr bis 9:40 Uhr (und 10:05 Uhr bis 
11:45 Uhr) sind. WC Besuch und Wassertrinken ist sowieso zu jeder Zeit möglich.  
Es gibt auch nur noch am Beginn des Unterrichtstages, am Anfang und am Ende der 
großen Pause und am Ende des Unterrichtstages ein Klingelzeichen. 
 
Wenn es das Wetter zulässt, verbringen wir unsere Pause auf unserem Spielplatz hinter 
dem Schulgebäude. Die Kinder sind dann wieder richtig gestärkt und motiviert für den 
zweiten Teil des Unterrichtstages. 
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Wir nutzen den Spielplatz bzw. auch den Schulhof bei fast jeder Witterung, daher werden 
die Eltern immer wieder von uns angehalten, die Kinder dementsprechend zu kleiden. Im 
Winter ist es wichtig, dass die Kinder immer mit Schneehose, dicker Jacke, Handschuhe 
und Haube ausgerüstet sind.  
Der Elternverein hat uns außerdem mit ausreichend Bobs ausgestattet, sodass wir auch 
Turnstunden im Schnee verbringen können. 
 
Die neuen Bänke auf dem Spielplatz – die von der Gemeinde Geboltskirchen zur 
Verfügung gestellt wurden –  genießen wir daher besonders, denn an dieser Stelle kann 
man nun im morgendlichen Sonnenschein die Jause verspeisen. 

 
Im Namen aller Lehrerinnen 

Sieglinde Feldmann 
 
 
 

 NEUE Volksschul-CD: „Schön, dass es dich gibt!“ 
 
Kinder, Eltern und Lehrerinnen freuen sich über 
die neue Volksschul- CD:  
          „Schön, dass es dich gibt!“ 
In mehreren Teilabschnitten wurde diese 
entwickelt, sodass sie nun nach 2 Jahren 
Produktionszeit fertig gestellt werden konnte. 
Kinder singen Lieder, die Mut machen und zu 
Herzen gehen. Für die Tontechnik und Produktion 
verantwortlich sind Dipl. Ing. Ulrich Wimmesberger 
und seine Gattin Anette aus Weng/I. Sie haben sich 
völlig unentgeltlich zur Verfügung gestellt, die 
Lieder in unserer Schule aufzunehmen, zu 
arrangieren und „auf Hochglanz zu bringen“! 
 
„Ein ganz herzliches Dankeschön! Ihr habt sehr viel kostbare Zeit für uns investiert und 
euch damit in unsere Herzen geschrieben! Vergelt`s Gott!“ 
Auch den mitwirkenden Lehrerinnen (Sieglinde Feldmann, Gaby Ecklmair, Manuela 
Mayr, Gertraud Maier und Bianca Müller) ein aufrichtiges Dankeschön. Ihr Einsatz kann 
sich sehen und vor allem hören lassen! 
 
Sie können die CD zum Preis von 12,00 € in der Schule, am Gemeindeamt Geboltskirchen 
oder in der Sakristei der Pfarrkirche nach den Gottesdiensten erwerben.  
Der Reinerlös dient einem wohltätigen Zweck. 
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 „Wie fit bist du? – Volksschule Geboltskirchen macht bei 
sportmotorischer Testung des Sportlandes OÖ mit 
 
„Wie fit bist du?“ will das Sportland Oberösterreich wissen und bietet im Rahmen des 
gleichnamigen Projekts sportmotorische Testungen für Volksschüler an. Das Interesse der 
Schulen, dabei zu sein, ist sehr groß.  
Die Volksschule Geboltskirchen ist eine rund 180 Oö. Volksschulen, die bei dem Projekt 
mitmachen. Die Schüler der 2. und 3.Klassen absolvierten am 18.09.2019 im Turnsaal        
8 Teststationen. Unter der Anleitung eines Teams des Sportlandes OÖ durften die Kinder 
ihre Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, Koordination und Beweglichkeit unter Beweis 
stellen. Die Kinder zeigten großen Einsatz und hatten viel Spaß an diesem 
Bewegungsvormittag. Zum Abschluss erhielten alle Kinder eine kindgerechte Urkunde 
mit den Testergebnissen und ein Springseil als Geschenk. Ihre Lehrer und Eltern 
bekamen eine detaillierte Auswertung sowie eine Informationsbroschüre mit vielen 
praktischen Tipps und Übungsvorschlägen, um mehr Sport und Bewegung in den Alltag 
einzubauen. Im kommenden Jahr werden die Kinder der 3. Klasse erneut getestet. So 
kann beurteilt werden, ob sich die Fitness der Kinder verbessert hat. 
Sport und Bewegung sind wichtig für eine ganzheitliche Entwicklung der Kinder. Die 
sportmotorische Testung soll dazu beitragen Kinder zu motivieren sich mehr zu bewegen, 
und auch ihre Eltern und Lehrkräfte für die Wichtigkeit von Bewegung in Schule und 
Alltag sensibilisieren. Sport und Bewegung muss wieder zu einem fixen Bestandteil der 
Freizeitgestaltung werden. Es lohnt sich dafür die Angebote der örtlichen Vereine zu 
nutzen. Und zu guter Letzt wäre es wünschenswert, wenn die Eltern als gutes Vorbild 
vorangehen! 
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SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION 
 

 Hast Du Freude an der Arbeit mit Menschen?                   
OÖ sucht Pflegepersonal!  
 
Wer gerne mit älteren Menschen arbeitet 
und diese ein stückweit im Alltag begleiten 
und unterstützen möchte, hat nun die 
Chance dazu: Im Raum Wels, Wels-Land, 
Grieskirchen und Eferding wird derzeit 
Pflegepersonal gesucht. Der Aufruf richtet 
sich sowohl an ausgebildete 
Pflegefachkräfte als auch an Personen, die 
eine Ausbildung im Pflegebereich 
anstreben. Auch Menschen, die sich in der 
Heimhilfe engagieren möchten, sind sehr 
gefragt. 
 
Um im Pflegebereich tätig zu werden, braucht es nur zwei Dinge: Freude und viel 
Empathie im Umgang mit pflegebedürftigen Menschen. Wer diese beiden Eigenschaften 
als Grundvoraussetzung mitbringt, dem steht beim Einstieg in einen Pflegeberuf nichts 
mehr im Wege. Die Ausbildungsstätten in Oberösterreich bieten vielseitige Studiengänge, 
Kurse und Weiterbildungsmöglichkeiten.  
 
Berufsfindungspraktikum 
Für alle, die sich nicht ganz sicher sind, ob sie für einen Pflegeberuf geeignet sind, gibt es 
unterschiedliche Möglichkeiten in den Berufsalltag reinzuschnuppern und vorab 
Erfahrung zu sammeln. Entweder in Form eines Ferialjobs, freiwilliges soziales Jahr oder 
auch sehr beliebt: in Form einer Berufsorientierung in der Pflege 
(Berufsfindungspraktikum). Jugendliche ab 17 Jahren und junge Erwachsene können in 
vielen Alten- und Pflegeheimen ein Praktikum absolvieren.  
 
Finanzielle Unterstützung 
Interessenten finden bei der Altenheim-Implacementstiftung ALIS auch Unterstützung 
bei allen Fragen rund um Ausbildung -und Finanzierungsmöglichkeiten. Weitere 
Informationen auf der Homepage unter: www.alis.at.  
 
Karrieremöglichkeiten 
Menschen, die sich für einen Pflegeberuf entscheiden, leisten auf der einen Seite einen der 
wesentlichsten Beiträge für das Zusammenleben der Gesellschaft – auf der anderen Seite 
eröffnet es eine weite Perspektive für die eigene berufliche und persönliche 
Weiterentwicklung. Durch Spezialisierungen und zusätzlicher Fortbildung können sich 
Pflegefachkräfte im weiteren Verlauf auch in Richtung höher qualifizierter 
Berufsgruppen entwickeln.  
 
 
SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION 
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | Eferding 
 
lebensWEGE ist die Informationsplattform der 
Versorgungsregion 42.  
Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege und Soziales. Nützliche 
Tipps und Services runden das Informationsangebot ab.  
www.lebenswege-online.at 
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ROTES KREUZ OÖ 
 

 Gemeinsame Rettungsleitstelle für Grieskirchen / Eferding / Wels  
 
Grieskirchen/Wels. Ab 5. November werden die Rotkreuz-Einsätze im Bezirk 
Grieskirchen von der Rettungsleitstelle Hausruckviertel in Wels koordiniert. 
 
 

Nachdem bereits vor Jahren begonnen wurde, Rettungsleitstellen in OÖ 
zusammenzulegen, wird nun auch die Leitstelle Grieskirchen mit der Leitstelle 
Hausruckviertel zusammengeführt. Im zentralen Leitstellenverbund sind es OÖ-weit mit 
Jahresende fünf Dispositionsstandorte: Linz, Ried, Steyr, Gmunden und Wels, welche 
miteinander vernetzt sind. 
 

Die Technik in der Leitstelle Grieskirchen war überaltert und überfällig für eine 
Erneuerung. Somit war es an der Zeit, über die Bezirksgrenzen hinwegzudenken. Den 
Mitarbeitern steht nun die neueste Technologie zur Verfügung, um dem Anrufer rasch 
und bestmöglich zu helfen. Aufgrund des Zusammenschlusses kommt es zu keiner 
Personalreduktion. Vier Mitarbeiter aus Grieskirchen unterstützen die Kollegen in Wels.  
 

Künftig werden 3 Notarzteinsatzfahrzeuge, 43 Rettungsfahrzeuge und 5 Ärztenotdienste 
von der Leitstelle Hausruckviertel koordiniert und rund 100.000 Einsätze jährlich 
abgewickelt. Die Rettungsteams bekommen die Einsatzaufträge digital ins Fahrzeug auf 
ein Display übertragen. Die Leitstelle kennt immer exakt die Standorte aller Fahrzeuge 
(auch durchfahrende aus anderen Bezirken) und sieht sofort, wer am schnellsten am 
Einsatzort sein kann. 
  

Technisch gesehen ein sehr komplexer Vorgang. Für die Bevölkerung bzw. den Anrufer 
jedoch nicht wahrnehmbar. Bei Notfällen und Anmeldung von Krankentransporten 144 
(ohne Vorwahl) wählen. Wird ein Arzt außerhalb der Ordinationszeiten benötigt 141 (ohne 
Vorwahl) anrufen. 
 

Das Bezirkssekretariat ist weiterhin zu den Bürozeiten (Montag bis Donnerstag 8 Uhr – 
12 Uhr und 13 Uhr – 17 Uhr, Freitag 8 Uhr– 13 Uhr) an der Bezirksstelle in Grieskirchen 
zu erreichen. 
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ALLGEMEINE ANGELEGENHEITEN 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR GEBOLTSKIRCHEN 
 

 Technische Hilfeleistungsabnahme 2019 
 
Am 12 Oktober 2019 absolvierten 16 Feuerwehrfrauen/männer der 
Feuerwehr Geboltskirchen das Technische Hilfeleistungsabzeichen. 
Realer Hintergrund zu diesem Ausbildungsprogramm sind die 
technischen Aufgaben, die uns bei unseren Einsätzen erwarten                       
z.B.: Verkehrsunfälle, Sturmschäden, Schneedruck, Überflutungen, ... 

Genau so groß wie der Aufgabenbereich ist die Anzahl an Geräten, die für diese Art von 
Einsätzen bedient werden müssen. Um mit allen Gerätschaften im Ernstfall umgehen zu 
können, braucht es eine intensive Ausbildung und auch Training. Erschwerend kommt 
hinzu, dass wir bei vielen Einsätzen in der Nacht, Sturm und Regen alarmiert werden. 
 
Die Ausbildung gliedert sich in einen theoretischen und einen praktischen Teil. Bei 
ersterem muss die genaue Lage der Gerätschaften im Fahrzeug gezeigt werden, dabei sind 
die Fahrzeuge verschlossen. Mehr 
als hundert Geräte in diesen zwei 
Fahrzeugen nehmen hier schon viel 
Vorbereitungszeit in Anspruch 
Unmittelbar zur Fahrzeugkunde 
kommen dann noch Fragen zu den 
jeweiligen Geräten, im speziellen 
über vorgeschriebene Prüf- bzw. 
Ablaufzeiten der Geräte, welche 
Sicherheitsabstände einzuhalten 
sind oder welche Gefahren für 
Bediener und Opfer von den 
Geräten ausgehen. 
 
Im praktischen Teil wird ein Verkehrsunfall simuliert. Die Gruppe, bestehend aus einem 
Gruppenkommandanten und neun Männern, muss in der Zeitspanne von 120 – 160 
Sekunden folgende Aufgaben ausführen: 
Die Unfallstelle ordnungsgemäß absichern, das simulierte Unfallfahrzeug ist gegen 
Wegrollen zu sichern und mit Kantholz zu unterbauen, ein Bereitstellungsplatz für 
sämtliche benötigte Gerätschaften ist einzurichten, das hydraulische Rettungsgerät muss 
aus dem Feuerwehrfahrzeug entnommen, für den Einsatz vorbereitet werden und 
Brandschutz und Arbeitsbeleuchtung muss aufgebaut werden. Sind soweit alle Punkte 
erledigt, folgt der simulierte Rettungseinsatz am Unfallfahrzeug. Die oben genannte 
Zeitspanne darf weder unter- noch überschritten werden. Die jeweiligen Aufgaben werden 
auch auf Korrektheit beim Aufbau beurteilt. 
 
Abschließend folgen noch Zusatzaufgaben, die zu zweit gelöst werden müssen. Diese 
Aufgaben umfassen unter anderem den Aufbau des Greifzuges, ein Gerätewechsel am 
hydraulischen Rettungsgerät, die Herstellung einer Absturzsicherung, der Umgang mit 
einer Kettensäge und viele weitere Aufgaben.  
 
Alle unsere Anwärter haben die Abnahme positiv abgeschlossen und das Abzeichen 
erhalten. Wie viel wir von diesem Ausbildungsprogramm tatsächlich in der Realität 
wiederverwenden können zeigte sich bei unserer letzten Monatsübung. Ein simulierter 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person konnte rasch uns professionell abgewickelt 
werden. 
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 Aktion Friedenslicht 
 

Die Jugendgruppe der FF Geboltskirchen verteilt auch heuer im Gemeindegebiet 
das Friedenslicht. 
 
Am Dienstag, dem 24. Dezember 2019 werden wir es von  
8.00 – 12.00 Uhr in jeden Haushalt bringen.  
 
 
 

 

Frohe Weihnachten im Kreise euer Freunde und Familien, sowie ein  
 gutes neues Jahr 2020,  

wünscht Euch das Kommando der FF Geboltskirchen 
mit Feuerwehrkommandant HBI Günter Mayr! 

 
 
 
 
 
 

V E R SC H Ö N E R U N G S V E R E I N 
 
 Einladung zur 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 

am Dienstag, 3. März 2020 um 19:30 Uhr im Gasthaus Pichler  
 

Tagesordnung: 
 Bericht der Obfrau 
 Kassabericht 
 Allfälliges 

 
 

Bei unserer nächsten Jahresversammlung werden wir 
einen besonders interessanten Vortrag hören und zwar 
über giftige Pflanzen von Frau KLAUDIA BLASL. 
 
 
Spannende Geschichten und 
informative Pflanzenporträts 
sorgen für mörderische Stimmung 
und jede Menge botanisches 
Wissen. 
 
 
 

Wir freuen uns auf zahlreichen 
Besuch und einen spannenden 

unterhaltsamen Abend. 
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 BERGMANNSDENKMAL 
 
Im Herbst vorigen Jahres wurde das Bergmannsdenkmal saniert und neu gestaltet. Auch 

neue Fahnenstangen wurden angeschafft. Der 
Verschönerungsverein hat einen Zuschuss 
zum Ankauf der Fahnenstangen geleistet. 
 
Die Neugestaltung bzw. Erneuerung des 
Bergmannsdenkmales ist sehr gut gelungen. 
Das ist ein Beitrag zur Verschönerung des 
Ortes und somit im Sinne des 
Verschönerungsvereines. 
Wir danken dem Bergknappenklub bzw. den 
fleißigen Vereinsleuten für die Pflege der 
bergmännischen Anlagen im Ortsgebiet und 
beim Kohlebahnhof Scheiben. 
 
Wir möchten uns bei allen Helfern und 
Unterstützern sehr herzlich bedanken und 
hoffen auch auf Mithilfe in der nächsten 
Saison. 
 

Allen Bewohnern von Geboltskirchen wünschen wir gesegnete Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr. 

Annamaria Raab 
Obfrau 

 

IMKERVEREIN   HAUSRUCK-NORD 
 

 

 P R O B E I M K E R N   2 0 2 0 
 
Der Imkerverein Hausruck-Nord bietet auch 2020 für interessierte 
Personen ab 12 Jahren Probeimkern an. Es wird das ganze 
Bienenjahr von April 2020 bis zur Auswinterung im Frühjahr 2021 
erlebt. Dadurch soll ein erster Kontakt mit Bienen ohne viel 
Aufwand ermöglicht werden. 
 

Der Imkerverein stellt für ein Bienenvolk € 100,-- zur Verfügung. Das Volk wird zum 
Bienenstand eines Imkers gestellt. 
Der Probeimker arbeitet mit dem Imker mit, sein Volk betreut er unter Aufsicht des 
Imkers selbst. Eine Mitarbeit auch bei den Völkern des Imkers ist sinnvoll. Alle weiteren 
notwendigen Arbeiten werden beim Imker durchgeführt Bei  einer Anwesenheit von 75 % 
erhält er den von seinem Volk geernteten Honig. 
 

Kosten für den Interessierten: 
Ungefähr € 100,-- für Imkerschutzkleidung (im eigenen Interesse), notwendiges 
Werkzeug, Winterfutter und Honiggläser um den geernteten Honig abfüllen zu können.  
 

Bei Interesse bitte melden bei: 
Schriftführer Friedrich Zöbl 
Mobil 0650/2805903 oder 07732/2656 E-Mail: f.zoebl@gmx.net 
 

Der Imkerverein betreibt seit einiger Zeit eine Homepage. Es würde uns freuen, wenn Sie 
unsere Seiten besuchen würden.  
Unter www.iv-hausrucknord.jimdofree.com ist dies möglich. 
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ELTERNVEREIN GEBOLTSKIRCHEN 
 

 AKTUELLE INFORMATIONEN 
 

Am 13. Dezember fand auf dem Schulhof der „Adventsstand der 
Familien“ statt. Gemeinsam mit dem Elternverein veranstaltet die 
Volksschule Geboltskirchen eine vorweihnachtliche Feier. Die Kinder verkaufen 

gebastelte Geschenke und unterhalten mit 
Liedern, Gedichten und kleinen Theaterstücken 
die Gäste. Der Elternverein kümmert sich um die 
Örtlichkeiten und die Verköstigung. Dies ist die 
größte Veranstaltung des Elternvereins und die 
öffentlichste. Jedoch ist sie nur ein kleiner Teil 
davon wie der Verein in die Schule unterstützt.  
In Geboltskirchen gibt es nun schon seit 56 Jahren 
einen Elternverein der Volksschule. Elternvereine 
übernehmen Aufgaben, die Organe der 

Schulbehörde nicht ausführen können. Diese Aufgaben beinhalten: 
 Stellungnahme zu Schulgesetzen 
 Finanzielle Unterstützungen 
 Herstellung und Pflege der Partnerschaft zwischen Elternhaus, Schüler und Schule 
 Unterstützung der Eltern und Klassenelternvertreter bei Fragen und 

Geltendmachung der ihnen zustehenden Rechte 
 Förderung positiver Erziehungseinflüsse (wie Sport, Ernährung, Schulbücherei) 

Das Budget des Elternvereins setzt sich aus den Mitgliedsbeiträgen und den 
Bildungspatenschaften zusammen. Mitglieder sind Eltern, deren Kinder die Volksschule 
besuchen. Obwohl die Mitgliedschaft nicht verpflichtend ist, sind fast 100% der Eltern 
Unterstützer.  
Bildungspatenschaften werden mit ortsansässigen Firmen abgeschlossen. Mit einem 
geringen, aber effizienten, Betrag (€ 20,--) unterstützen sie die Volksschule. 
Das gesammelte Geld kommt komplett der Schule und daher vor allem den Schülern zu 
Gute. Durchschnittlich werden € 2.000,-- pro Schuljahr für diverse Projekte und 
Aktivitäten umgesetzt.  
Die Mitgliedsbeiträge und Bildungspatenschaften wurden in den letzten Jahren 
verwendet für: 
 Busfahrten (Musical, Museumsbesuche, Schwimmfahrten,…..) 
 Finanzielle Unterstützung bei sportlichen Aktivitäten: Schwimmfahrten, Startgeld 

Hausrucklauf 
 Gestaltung von Buffets: Adventkranzweihe, Faschings- u. gesunde Jause 
 Unterstützung der Mitglieder des EV bei der Linzfahrt 
 Finanzielle Unterstützung der Schule und des Kindergartens für diverse Anschaffung 
 Finanzielle Unterstützung bei Workshops (z.B. Trommelworkshop) und Projekte (z.B. 

Theater) 
 Anschaffung von Bobs für die Schule 

Viele dieser Aktionen wären 
ohne den Elternverein nur 
schwer möglich. Daher freuen 
sich die Funktionäre sehr, dass 
sie so großartigen Rückhalt, 
Mithilfe und finanzielle 
Unterstützung seitens der 
Eltern, der ansässigen Betriebe 
und Förderer erhalten. 
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BÄUERINNEN GEBOLTSKIRCHEN 
 

 Einladung zu den Badefahrten nach 
Bad Füssing – Therme II 
 
TERMINE: 

 Mittwoch, 8. Jänner 2020  
 Mittwoch, 5. Februar 2020 
 Mittwoch, 4. März 2020 

 
Abfahrt:  10:00 Uhr beim Reisedienst Möseneder 
Rückkehr:  ca. 16:00 Uhr  
 
Preis pro Person: € 25,-- 
 
Ansprechperson:  
Annamaria Raab / Tel.: 0664/73385547 
 
 

KOHLEBAHNHOF SCHEIBEN 
 
 Neuverpachtung Kiosk am 
Kohlebahnhof Scheiben ab der                     
Saison 2020 
 
 

Aufgrund des Pensionsantrittes von unserem 
bisherigen Kioskbetreiber Roman Pöttinger suchen 
wir mit Saisonstart am 01. Mai 2020 einen neuen 
Betreiber  
 
Bei Interesse bitte am Gemeindeamt Geboltskirchen melden! 
 

Ein herzliches Dankeschön an Roman Pöttinger samt seinem Team  
für die gute Zusammenarbeit! 

 
 

MIETWOHNUNGEN IN GEBOLTSKIRCHEN 
 
40m2 Mietwohnung in Geboltskirchen 
 
Vorraum, Wohn-Esszimmer mit Küche, 
Schlafzimmer 
Bad mit WC, Balkon 
Pkw-Abstellplatz, Sat-TV, Kellerabteil 
Miete inkl. BK 368,—Euro/Monat 
Herbert Pichler 07732-3512 
 
 
 

80m2 Mietwohnung in Geboltskirchen 
 
Vorraum, Wohn-Esszimmer mit Küche, 
Schlafzimmer 
2 Kinderzimmer, Bad, WC, Abstellraum, 
Balkon 
Pkw-Abstellplatz, Sat-TV, Kellerabteil 
Miete inkl. BK 613,—Euro/Monat 
Herbert Pichler 07732-3512 
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LANGLAUFEN IN GEBOLTSKIRCHEN 
 

 Hausruckloipe 
 
Wunderschöne Landschaft und gut gespurte Loipen locken jährlich viele Langlauf-
Begeisterte nach Geboltskirchen. Beim Lauf durch die weiße Pracht werden Ihre 
Muskeln und Gelenke auf schonende Art gestärkt. 
 

Hier findet jeder die richtige Spur! 
 

Die gepflegte Loipe (klassisch und skating) mit einer Länge von 7,8 Kilometern 
und 131 Höhenmetern ist für Anfänger genauso geeignet wie für sportliche 
ambitionierte Langläufer. Start- und Zielpunkt der Loipe befindet sich im 
Ortszentrum direkt hinter dem Gemeindeamt beim Gemeindebauhof. 
 

Kostenlose Duschmöglichkeiten stehen in den Gasthöfen Pichler und Mayrhuber 
zur Verfügung.  
 

Nähere Informationen ob die Loipe gespurt ist auf unserer Loipenhotline: 
 +43 664 427 46 61 

Benützungsgebühr: freiwillige Spende 
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Müllabfuhr-Sperrmüll-Biotonne-Gelber Sack-Altpapier-Strauchschnitt 

Termine 2020 
 

Müllabfuhr 
 

3-wöchige Abfuhr  
Donnerstag, 16.01.2020 Freitag,        22.05.2020 Donnerstag, 24.09.2020 
Donnerstag, 06.02.2020 Freitag,        12.06.2020 Donnerstag, 15.10.2020 
Donnerstag, 27.02.2020 Donnerstag  02.07.2020 Donnerstag, 05.11.2020 
Donnerstag, 19.03.2020 Donnerstag, 23.07.2020 Donnerstag, 26.11.2020 
Donnerstag, 09.04.2020 Donnerstag, 13.08.2020 Donnerstag, 17.12.2020 
Donnerstag, 30.04.2020 Donnerstag, 03.09.2020  

 

6-wöchige Abfuhr in den Ortschaften 
Leithen, Marschalling, Niederentern, Traunhof, Oberentern, Lucka, Roßwald, Brunau, Trattnach, Scheiben, 
Gschwendt, Arming, Aigen und Geboltskirchen (außerhalb der Ortschaftstafeln) 
Donnerstag, 16.01.2020 Freitag,        22.05.2020 Donnerstag, 24.09.2020 
Donnerstag, 27.02.2020 Donnerstag, 02.07.2020 Donnerstag, 05.11.2020 
Donnerstag, 09.04.2020 Donnerstag, 13.08.2020 Donnerstag, 17.12.2020 

 

6-wöchige Abfuhr in den Ortschaften 
Piesing, Erlet , Wilding, Reitting, Odelboding, Zeißerding, Buchet, Bergham, Thalham, Langau, Stein, Polzing, 
Aspet, Wiesing und Geboltskirchen (innerhalb der Ortschaftstafeln) 
Donnerstag, 06.02.2020 Freitag,        12.06.2020 Donnerstag, 15.10.2020 
Donnerstag, 19.03.2020 Donnerstag, 23.07.2020 Donnerstag, 26.11.2020 
Donnerstag, 30.04.2020 Donnerstag, 03.09.2020  

 

Bei den „Gelben Aufklebern“ gelten für die Monate Oktober bis März die Termine der 3wöchigen Abfuhr und 
für die Monate April bis September die Termine der 6wöchigen Abfuhr für die jeweilige Ortschaft. 

Bitte bis spätestens 06:00 Uhr die zu entleerenden Müllgefäße bereitstellen! 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bitte bis spätestens 06:00 Uhr des jeweiligen Abholtermines bereitstellen! 

Biotonne 
Mittwoch,       08.01.2020 Dienstag,      26.05.2020 Dienstag,        01.09.2020 
Dienstag,        04.02.2020 Dienstag,      09.06.2020 Dienstag,        15.09.2020 
Dienstag,        03.03.2020 Dienstag,      23.06.2020 Dienstag,        29.09.2020 
Dienstag,        31.03.2020 Dienstag,      07.07.2020 Dienstag,        13.10.2020 
Mittwoch,       15.04.2020 Dienstag,      21.07.2020 Mittwoch,       28.10.2020 
Dienstag,        28.04.2020 Dienstag,      04.08.2020 Dienstag,        10.11.2020 
Dienstag,        12.05.2020 Dienstag,      18.08.2020 Mittwoch,       09.12.2020 

 

Gelber Sack
Freitag,           17.01.2020 Samstag,         23.05.2020 Freitag,          25.09.2020 
Freitag,           28.02.2020 Freitag,           03.07.2020 Freitag,          06.11.2020 
Freitag,           10.04.2020 Freitag,           14.08.2020 Freitag,          18.12.2020 

 

Altpapier 
Dienstag,        04.02.2020 Dienstag,        21.07.2020  
Dienstag,        31.03.2020 Dienstag,        15.09.2020  
Dienstag,        26.05.2020 Dienstag,        10.11.2020  

 

STRAUCHSCHNITT-AKTONSTAG:   Freitag, 24.04.2020 
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr beim Bauhof  Freitag, 09.10.2020 

Sperrmüllabfuhr: Abholung erfolgt einmal jährlich gegen vorherige 
Anmeldung am Gemeindeamt 
Terminbekanntgabe erfolgt zeitgerecht mittels 
einer Amtlichen Mitteilung 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 
Datum: Art der Veranstaltung: Veranstaltungsort: Veranstalter: 

J E D E N   M O N A T  
jeden 2. Freitag im 
Monat 

„Stammtisch der Bauern“ 
ab 20:00 Uhr 

abwechselnd GH 
Mayrhuber und GH Pichler 

 
Ortsbauernschaft 

jeden 2. Dienstag 
im Monat 

Bäuerinnen- und 
Hausfrauenstammtisch ab 20:00 Uhr

 
Gasthaus Pichler 

 
Bäuerinnen 

jeden letzten 
Freitag im Monat 

monatlicher Foto-Stammtisch 
Beginn: 19:30 Uhr 

 
Gasthaus Mayrhuber 

 
Naturfreunde 

D E Z E M B E R   2 0 1 9  
24.12.2019 
22:30 Uhr 

Christmette und Turmblasen vor und 
nach der Mette 

Pfarrkirchen / 
Kirchenplatz 

Pfarre und Musikverein 
Geboltskirchen 

25.12.2019 Jugendball Gasthaus Pichler Katholische Jugend 

28.12.2019 Stirnlampenlauf / 18:00 Uhr Start beim Gemeindeamt LC MKW Hausruck 

J Ä N N E R   2 0 2 0  
08.01.2020 Badefahrt nach Füssing Therme II Abfahrt 10:00 Uhr bei: 

Reisedienst Möseneder 
Bäuerinnen 

28.01.2020 
13:30 – 15:30 Uhr 

Kindergartenanmeldung für das 
Kindergartenjahr 2020/2021 

Gemeindekindergarten Gemeindekindergarten 
Geboltskirchen 

28.01.2020 
15:30 – 20:30 Uhr 

Blutspendeaktion Sitzungssaal Gemeinde  Rotes Kreuz + 
Familienausschuss  

F E B R U A R   2 0 2 0  
01.02.2020 Ski-Ortsmeisterschaft Skilift Eberschwang UNION Geboltskirchen 

02.02.2020 Kindersegnung um 14:00 Uhr Pfarrkirche KFB + Mütterrunde 

05.02.2020 Badefahrt nach Füssing Therme II Abfahrt 10:00 Uhr bei: 
Reisedienst Möseneder 

Bäuerinnen 

09.02.2020 Kinderfasching ab 14:00 Uhr Gasthaus Pichler Familienausschuss 

22.02.2020 Frauenfasching ab 14:00 Uhr Gasthaus Pichler Kath. Frauenbewegung 

22.02.2020 Feuerwehrmaskenball Gasthaus Mayrhuber FF Geboltskirchen 

M Ä R Z   2 0 2 0  
03.03.2020 Jahreshauptversammlung / 19:30 h Gasthaus Pichler Verschönerungsverein 

04.03.2020 Badefahrt nach Füssing Therme II Abfahrt 10:00 Uhr bei: 
Reisedienst Möseneder 

Bäuerinnen 

12.03.2020 Vortrag „Homöopathie für Kinder mit 
Dr. Gudrun Schattenberg“ 

 
Pfarrheim 

Kath. Bildungswerk + 
Gesunde Gemeinde 

12.03.2020 Gemeinderatssitzung um 19:30 Uhr Sitzungssaal Gemeinde Gemeinde Geboltskirchen 

A P R I L   2 0 2 0  
04.04.2020 Oldie-Abend Gasthaus Mayrhuber FPÖ Geboltskirchen 

16.04.2020 Vortrag „Der Tod sitzt im Darm mit 
Dr. Markus Stöcher“ 

 
Pfarrheim 

Kath. Bildungswerk + 
Gesunde Gemeinde 

17.04.2020 Fahrradcheck-Aktion „Sicher in die 
neue Saison“ 

 
Gemeindebauhof 

 
FPÖ Geboltskirchen 

25.04.2020 Gratis Sand-Aktion für Sandkisten Geboltskirchner Haushalte FPÖ Geboltskirchen 

30.04.2020 Wallfahrt  Kath. Frauenbewegung 

30.04.2020 Maiblasen ab 19:00 Uhr Ortskern Geboltskirchen Musikverein 

M A I   2 0 2 0  
01.05.2020 Saisonstart Bahnhof Scheiben Bahnhof Scheiben Team Bahnhof Scheiben 

01.05.2020 Maiblasen ab 09:00 Uhr in den Ortschaften Musikverein 

09.05.2020 HausruckChallenge  LC MKW Hausruck 

14.05.2020 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeinde Gemeinde Geboltskirchen 

31.05.2020 Erstkommunion Pfarrkirche Pfarre Geboltskirchen 

J U N I   2 0 2 0  
05.06.2020 
07.06.2020 

Segnung Mannschaftstransportfzg. 
Feuerwehrfrühschoppen 

 
Feuerwehrhaus 

 
FF Geboltskirchen 

11.06.2020 Frühschoppen nach der 
Fronleichnamsprozession 

 
Vorplatz beim Musikheim 

 
MV Geboltskirchen 

19.- 20.06.2020 Hobbyturnier Sportplatz Geboltskirchen UNION Sektion Fußball 

21.06.2020 Jubiläum 40 Jahre Bücherei – 
Literarischer Frühschoppen 

Innenhof Volksschule – 
Turnsaal  Volksschule 

Bücherei / Volksschule / 
Kindergarten / Gemeinde 

 
 


	Deckblatt V-Winter 2019
	Gemeindenachrichten vom16.12.2019

